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Jahrgang 22 Panketal, den 30. März 2013 Nummer 03

Notrufe und Störungsdienste

Die Gemeinde Panketal ist mit der Vorwahl 030 in das Berli-
ner Telefonnetz eingebunden. Mit den bekannten Notfallnum-
mern (Polizei 110, Feuerwehr und Rettungsdienst 112) er-
reicht man regelmäßig die Einsatzleitstellen der Berliner Poli-
zei bzw. Feuerwehr. Von dort werden die Einsätze an die ent-
sprechenden Barnimer Einsatzleitstellen weitergeleitet (Poli-
zeiinspektion Bernau bzw. Feuerwehrleitstelle Eberswalde).
Leider sieht sich die Telekom trotz vielfacher Aufforderung bis
heute nicht in der Lage, ortsspezifische Notrufweiterleitungen
zu bewerkstelligen. Im Notfall sollten Sie dennoch diese Not-
fallrufnummern wählen, da die praktische Anrufweitergabe in-
zwischen relativ reibungslos funktioniert. Unabhängig davon
besteht aber auch die Möglichkeit, die rund um die Uhr be-
setzten Einsatzdienststellen direkt anzurufen unter:

Polizei (Inspektion Bernau) 03338 3610
Feuerwehr und Rettungsdienst
(Einsatzleitstelle Eberswalde) 03334 30480

Die Störungsdienste erreichen Sie unter:

Elektroenergie (E.ON edis) 03361 7332333

Gas 03337 4507430 01801 393200
EIGENBETRIEB Kommunalservice Panketal

Wasser 0800 2927587

Abwasser 03334 58190 / 03334 581912

Grubenentsorgung 03342 80621
Fundtiere

Tierheim Ladeburg 03338 38642

Die nächste Ausgabe des Panketal-Botens erscheint am 30. April 2013 

und wird bis zum 28. April 2013 an die Panketaler Haushalte verteilt.

Sitzungstermine für den Monat April 2013

Die regulären Sitzungen der Fachausschüsse, der Ortsbeiräte und der Gemeindevertretung finden im Monat April 2013 an folgen-
den Terminen statt:

Tagungsort: in der Regel Sitzungssaal Rathaus Panketal (außer Ortsbeiräte)

Ortsbeirat Zepernick Freitag 12.04.2013, 18.00 Uhr

Ortsbeirat Schwanebeck Freitag 12.04.2013, 18.00 Uhr

Ortsentwicklungsausschuss Montag 15.04.2013, 19.00 Uhr

Sozialausschuss Dienstag 16.04.2013, 19.00 Uhr

Finanzausschuss Mittwoch 17.04.2013, 19.00 Uhr

Hauptausschuss Donnerstag 18.04.2013, 18.00 Uhr

Gemeindevertretersitzung Montag 22.04.2013, 19.00 Uhr

Petitionsausschuss Donnerstag 25.04.2013, 19.00 Uhr (unter Vorbehalt – bitte beachten Sie die Aushän-

ge am Rathaus).

Der Ortsbeirat Schwanebeck tagt im Haus am Genfer Platz, Genfer Platz 2, 16341 Panketal, der Ortsbeirat Zepernick im Leseraum
der Bibliothek Zepernick, Schönower Straße 105, 16341 Panketal.

Die Tagesordnung einschließlich der Texte der Beschlussvorla-
gen finden Sie ab dem 09.04.2013 auf unserer Internetseite
www.panketal.de unter Bürgerforum – Gemeindevertretung –
GV-Sitzungen, wenn Sie auf das Datum der entsprechenden GV-
Sitzung klicken. Die Ortsbeiräte und Fachausschüsse beraten
die sie jeweils inhaltlich betreffenden Vorlagen. In welchen Aus-
schüssen die Vorlagen beraten werden, ist dem Deckblatt der
Vorlage zu entnehmen (Beratungsfolge).

M. Jansch

Büro Bürgermeister
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Ehrenamtliche Wahlhelfer 
für die Bundestagswahl 2013 gesucht

Am 22. September  2013 finden die Wahlen zum Deutschen
Bundestag statt.

Zur reibungslosen Durchführung der o. g. Wahlen am 22. Sep-

tember 2013 werden Wahlberechtigte aus dem Wahlgebiet
Panketal gesucht, die bereit sind, als Beisitzer in den Wahlloka-
len tätig zu sein. Das Wahlgebiet ist in 16 Wahlbezirke aufgeglie-
dert. Die Wahllokale sind am Wahlsonntag von 8.00 – 18.00 Uhr
geöffnet.

Auf der Internetseite der Gemeinde Panketal www.panketal.de
unter der Rubrik:
-> Wahlen <- können Sie sich einen Überblick über die Standor-
te der Wahllokale sowie die zugeordneten Straßen verschaffen.

Für jeden Wahlbezirk ist ein Wahlvorstand zu bilden. Der Wahl-
vorstand besteht aus dem Wahlvorsteher als Vorsitzenden, sei-
nem Stellvertreter und mehreren Beisitzern.

Die Mitglieder der Wahlvorstände erhalten für ihre ehrenamtliche
Tätigkeit ein Erfrischungsgeld.

Sollten Sie daran interessiert sein, in einem Wahlvorstand mitzu-
arbeiten, wenden Sie sich bitte an Frau Cassandra Lehnert, Tel.
030/94511173, E-Mail: c.lehnert@panetal.de oder schriftlich an
die Gemeinde Panketal, Schönower Straße 105, 16341 Panke-
tal, FAX: 030/94511136.

Ich bedanke mich im Voraus für Ihre Bereitschaft und Mithilfe.

Cassandra Lehnert
Wahlbehörde

Schienenersatzverkehr zwischen den 
S-Bahnhöfen Buch und Bernau

Am 2. Aprilwochenende (13.04.13, 04:00 Uhr bis 15.04.13,
01:30 Uhr) soll für die S-Bahnlinie 2 ein Schienenersatzverkehr
mit Bussen zwischen den Bahnhöfen Berlin-Buch und Bernau
eingerichtet werden. Die Busse fahren von den Bahnhöfen im 20
Minuten-Takt ab. Die Haltestelle für den Ersatzbus in Richtung
Bernau soll am Bahnhof Röntgental in der Bahnhofstraße Ecke
Heinestraße und in Richtung Berlin Heinestraße Ecke Bahnhof-
straße eingerichtet werden. Am Bahnhof Zepernick werden die
Haltestellen der BBG (direkt vor dem Amtshaus) für die Ersatz-
verkehr genutzt.

Einrichtung von Haltverbotszonen wegen Schienenersatz-

verkehr

Wegen des o.g. Schienenersatzverkehrs werden entlang der
Busstrecke zwischen Bahnhof Röntgental und Zepernick Halt-
verbote aufgestellt. Das betrifft insbesondere die Heinestraße
zwischen Bahnhofstraße und Möserstraße auf beiden Seiten so-
wie die Möserstraße und Poststraße einseitig.

S. Srokos
Fachdienst Verkehrsflächen

Sprechstunde der Schiedsstelle 
am Tag des Rathausfestes

Aus gegebenen Anlass wird daraufhin hingewiesen, dass die
Schiedsstelle der Gemeinde Panketal während des diesjährigen
Rathausfestes am 13.04.13 eine reguläre Sprechstunde durch-
führt.
Wenn Sie Fragen haben, – insbesondere zum nachbarschaftli-
chen Belangen, ob vom Ast bis zum Zaun – dann können Sie ger-
ne bei den Schiedsleuten vorbeischauen.
Die Schiedsleute stehen den Bürgerinnen und Bürger in der Zeit
von 11.00-13.00 Uhr im Raum 124 als Ansprechpartner zur Ver-
fügung.

Ihre Schiedsstelle

Bürgerberatung in brandenburgischen 
Kommunen – Mitarbeiter der Aufarbeitungs-

beauftragten berät Betroffene 
der SED-Diktatur vor Ort

Die Beauftragte des Landes Brandenburg zur Aufarbeitung der Fol-
gen der kommunistischen Diktatur (LAkD) bietet Beratungen für
Bürgerinnen und Bürger an, die unter der SED-Diktatur gelitten ha-
ben und durch Maßnahmen des ehemaligen Ministeriums für
Staatssicherheit in ihren Rechten verletzt worden sind.

In Einzelgesprächen haben Betroffene die Möglichkeit, ihre eige-
nen Schicksale, ihre Erfahrungen und Erlebnisse zu schildern und
können sich nach Möglichkeiten erkundigen, wie ihnen geholfen
werden kann, bzw. wie sie ihre Rechte geltend machen können.

In den klärenden Gesprächen können insbesondere Fragen gestellt
werden

• zur Einsicht in Akten des ehemaligen MfS nach dem Stasi-Unter-
lagen-Gesetz 

• zu Archiven, in denen sich wichtige Unterlagen aus der Zeit der
ehemaligen DDR befinden (z.B. zur Klärung von Rentenversiche-
rungszeiten)

• zur Rehabilitierung und Wiedergutmachung von SED-Unrecht
nach den SED-Unrechtsbereinigungsgesetzen: dem Strafrechtli-
chen, Verwaltungsrechtlichen und Beruflichen Rehabilitierungs-
gesetz 

• zur Behandlung verfolgungsbedingter Gesundheitsschäden  
• zu allgemeinen Fragen und Problemen zur Tätigkeit des früheren

MfS.

Die nächste Sprechstunde mit dem Bürgerberater der Aufarbei-
tungsbeauftragten, Reinhard Schult findet statt

am: 16.4.2013

in der Zeit von 11:00 bis 16:00 Uhr

im kleinen Beratungsraum (1. Etage, rechte Seite)

im Rathaus Panketal, Schönower Straße 105

Weitere Informationen erhalten Sie bei der brandenburgischen
Landesbeauftragten unter 0331/237292-21 und unter www.aufar-
beitung.brandenburg.de.

ALLGEMEINES
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Spendenaufruf
Bitte helfen Sie mit!

Liebe Leserinnen und Leser,
unser Kind Pascal, 7 Jahre alt, ist sterbenskrank. Er hat NCL
(Neuronale Ceroidlipofuscinose), eine Stoffwechselstörung, bei
welcher nach und nach alle Nervenzellen absterben und er alle
bereits erworbenen Fähigkeiten und Fertigkeiten verliert. Unser
Sohn kam als gesundes Kind zur Welt und entwickelte sich bis
ca. 3 - 4 Jahren völlig normal. Auf einmal kam es zum Entwick-
lungsstillstand und zur rückläufigen Entwicklung. Innerhalb des
letzten Jahres ist er erblindet.

Seine Sprache nimmt immer mehr ab und er kann immer
schlechter laufen. Die meisten Kinder in seinem Alter sitzen
schon im Rollstuhl mit Sonde oder sind verstorben.
Er ist ein so lieber und noch lebenslustiger Junge!
Es gibt leider keine Heilung, also auch keine Therapie.

Wir möchten alles Mögliche für ihn tun und ihm so seine Bewe-
gung und seine Freude erhalten, jeden Strohhalm ergreifen!

Daher möchten wir dieses Jahr eine Delfintherapie machen.

Wenn Sie uns dabei unterstützen möchten, würden wir uns über
eine Spende freuen.

Kontonummer: 5521195893, BLZ: 50010517 (ING-Bank)   
Inhaber: Pascal Zielinski

Es ist außerdem eine Spendenbox im Rathaus Panketal

(Schönower Str. 105, 16341 Panketal) 

am Empfang/Bürgerinformation im Erdgeschoss aufge-

stellt.

Vielen Dank!
Fam. Zielinski aus Panketal

Bekanntmachung über die Neuvergabe 
einer Dienstleistungskonzession – ohne

Einbeziehung der VOL – für die Versorgung
mit Schulspeisung, Schulmilch einschließ-
lich Cafeteria an der Grundschule und der
Gesamtschule Zepernick in 16341 Panketal 

Im Wege der Neuvergabe vergibt die Gemeinde Panketal eine
Dienstleistungskonzession über die Essensversorgung inkl.
Schulmilchversorgung und Cafeteriabetrieb an der Grundschule
und der Gesamtschule Zepernick. Die Lieferverträge werden di-
rekt mit den Eltern abgeschlossen und abgerechnet. Die Schul-
mensa befindet sich am Schulkomplex Zepernick, Schönerlinder
Straße 83-90 in 16341 Panketal. Derzeit beträgt die Anzahl der
Essensteilnehmer ca. 350. Die Gesamtanzahl der potenziellen
Essensteilnehmer beträgt ca.1385. Der Vertrag soll zum Schul-
jahr 2013/14, spätestens am 05.08.2013 beginnen. Die Abgabe-
frist endet mit Ablauf des 11.04.2013. Die Zuschlagsfrist endet
am 30.04.2013. Weitere Auskünfte erteilt unter 030 / 94511-214
Herr Hinz. Unter Beilegung eines frankierten Rückumschlages
(A4) können die Vergabeunterlagen bis zum 26.03.2013 unter fol-
gender Anschrift abgefordert werden: Gemeinde Panketal, Schul-
verwaltung, Herr Hinz, Schönower Str. 105, 16341 Panketal.

C. Hinz, 11.03.13
SB Schulverwaltung

KULTUR

Holzsammelaktion 
für Walpurgisfeuer in Hobi

Das auch in diesem Jahr am 30. April in Hobi vor dem Speicher
stattfindende Walpurgisnachtfeuer braucht „Futter“. Mit den
durch den Bauhof eingesammelten Weihnachtsbäumen ist
schon eine Grundlage gelegt. Wenn Sie nun unbehandeltes Alt-
holz loswerden wollen, ist dazu demnächst Gelegenheit. An den
Samstagen 20. und 27. April wird jeweils in der Zeit von 9 - 12
Uhr direkt am Speicher in Hobrechtsfelde Altholz angenommen.
Außerhalb dieser Zeiten können Sie das Holz leider nicht abge-
ben, da das Gelände verschlossen ist. Wurzeln und schadstoff-
belastetes Holz werden nicht angenommen.

Für weitere Fragen erteilt Ihnen Herr Vergien 
(Tel.: 0176/10177120, Email:info@agrar-hobrechtsfelde.de)
gern Auskunft.

C. Lehnert
SB Jugend/ Kultur/ Sport

Zum achten Mal 

findet in Panketal am 

22. Juni 2013 

in der Zeit von 14.00 Uhr – 20.00 Uhr 

die Schlendermeile statt. Für ortsansässige Firmen und Vereine
ist das wieder eine gute Gelegenheit, sich zu präsentieren und
mit den Panketalern ins Gespräch zu kommen. Die Schönower
Straße im Zepernicker Ortszentrum wird zur Fußgängerzone und
lädt ein zum Bummeln und Plaudern. An zahlreichen Ständen
kann man sich zu den Angeboten von Panketaler Firmen, Verei-
nen und kommunalen Einrichtungen informieren. Umrahmt wird
die Veranstaltung durch ein abwechslungsreiches Bühnenpro-
gramm für die ganze Familie sowie gastronomische Angebote.
Ortsansässige Firmen sowie Vereine können sich bereits

jetzt für die Schlendermeile anmelden.

Interessenten melden sich bitte bei Frau Christina Crusius,
Telefon: 030/94511212, FAX: 030/94511149,
E-Mail: c.crusius@panketal.de 
(bitte verwenden Sie beiliegendes Anmeldeformular.) 

Der Anmeldeschluss für Aussteller ist der 13. Mai 2013
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Glückwunsch zum Frauentag

Als Rosenkavaliere waren Panketal´s Bürgermeister, Rainer For-
nell und die Vorsitzende der Gemeindevertretung, Britta Stark,
am 8. März unterwegs.
Ihr Rosengruß und Glückwunsch zum Internationalen Frauentag
kam bei den Panketaler Damen, die am Abend noch zur Frauen-
tagsfeier der Gemeinde ins Rathaus eingeladen waren, gut an.
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* Alle Angaben ohne Gewähr

Über aktuelle Veranstaltungen können Sie sich auch auf der Internetseite der Gemeinde unter Aktuelles/Veranstaltungen informie-
ren. Außerdem können Sie unter dem Menü „Aktuelles“ auch den elektronischen Newsletter abonnieren und werden dann automa-
tisch über alle Veranstaltungen per E-Mail informiert.

Sie haben selbst Veranstaltungshinweise? Dann senden Sie bitte eine kurze Mitteilung an c.crusius@panketal.de
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Liebe Leserinnen und Leser,

am Samstag, den 13. April 2013 laden wir Sie
und Ihre Kinder herzlich zum Rathausfest ein.
Die Bibliothek Panketal wird an diesem Tag
von 10 – 16 Uhr für Sie geöffnet haben.

Sie können Bücher entleihen, abgeben oder sich einfach
mal bei uns umschauen. Gerne nehmen wir auch Neuanmeldun-
gen entgegen.

Das Theater Zauberstern wird ab 14.00 Uhr

unsere kleinen Besucher verzaubern, der
Eintritt ist frei.

Ein Traum voller Tiere (für Kinder ab 2 Jahren)

Der alte Apfelbaum Herbert erwacht aus ei-
nem 
Traum. Viele Tiere sah er dort. Doch etwas stimmt 
nicht mit den Tieren. Alle sind sie unzufrieden, ein
jedes will anders sein. Der Hase will lieber ein starker
Löwe sein, der Affe eine leise Katze, der Vogel gar ein
tonnenschwerer Elefant. Da die Tiere allzu sehr betteln,
jammern und schreien verwandelt sie Herbert mit seinen 
Zauberblättern. Aber wieder sind sie nicht zufrieden.
Da erscheint ein kleiner Schmetterling, der die Welt so 
liebt wie sie ist. Das macht die Tiere nachdenklich.

Apfelbaum Herbert (Wolfgang Kuhn) lädt die Kinder zum Mitsin-
gen ein.
Kerstin Ehrlich spielt mit den Kindern viele verschiedene Traum-
tiere.

Grosser Bücherbasar
…am Samstag, den 13. April 2013 

vor dem Eingang der Bibliothek Panketal…

Gegen eine kleine Spende bieten wir Ihnen an diesem Tag

viele Romane, Kinderbücher, DVDs und Comics an. Wir freu-

en uns auf Ihren Besuch.

Die Bibliotheken Zepernick und Schwanebeck bleiben am

Mittwoch, den 29.05.2013 aus betriebstechnischen Gründen

geschlossen.

Die Mitarbeiterinnen der Bibliothek 

Benefiz-Veranstaltung – 
Wir retten das Zirkuscamp, helfen Sie mit!

Liebe Zirkusliebhaberinnen und Zirkusliebhaber,
das Zirkus-Sommercamp im Wandlitzer Ortsteil Klosterfelde
wurde 2008 unter der Kooperation der Jugendkoordinationen
Panketal, Wandlitz und Stadtjugendpflege Bernau und mit Hilfe
vieler freiwilliger Helfer durchgeführt. Seit diesem Jahr hat die
Jugendzirkusgruppe Auratus mit Unterstützung der Montessori-
schule Niederbarnim e.V. die Organisation übernommen. Mittler-
weile hat sich das Zirkus-Camp zu einem festen nichtkommerzi-
ellen Ferienangebot im Landkreis Barnim entwickelt. Kinder- und
Jugendliche im Alter von 9 – 15 Jahren lernen dort eine Woche
lang Jonglieren, Einrad-Fahren, Drahtseillaufen, Luftakrobatik,
Zaubern, Clownerie oder Akrobatik und vieles mehr – sowie ne-
benbei auch noch ganz viel über sich selbst und andere. Eben-

so macht
auch Natur-
und Cam-
ping-Er leb-
nis das Zir-
k u s - C a m p
zu einem
einmal igen
Abenteuer.

Dies spüren nicht nur die Kinder, sondern auch Eltern, Freunde
und Bekannte.
Damit das auch so bleibt und die Finanzierung des Camps wei-
terhin gesichert ist, wird es am 06.04.2013 in der Großen Turn-
halle in Zepernick, Schönerlinderstraße eine Benefizveranstal-
tung geben. Von 12.00 bis 18.00 werden örtliche Vereine und
Gruppen wie die Wild Wheelz, Tanzmäuse, Eastside Funcrew,
AG Circus Majestroni, Zirkusgruppe Chapeux, die Band Acou-
stic Flash und viele mehr ihr Können präsentieren.
Zusätzlich gibt es viele Mitmach-Angebote wie Kinderschmin-
ken, Zirkusworkshops, Puppentheater und eine Hüpfburg. Ku-
chen und Getränke gibt es gegen eine kleine Spende, der Ein-
tritt ist frei. Organisiert wird die Veranstaltung von der Jugendzir-
kusgruppe Auratus, ein Zusammenschluss junger Menschen
aus der Region, die jährlich mit viel ehrenamtlichem Engage-
ment das Zirkus-Sommercamp möglich macht und mit zir-
kuspädagogischem Know-How durchführt.
Helfen Sie mit und retten Sie gemeinsam mit uns das Zirkus-
Sommercamp! Mehr Informationen finden Sie auf unserer Ho-
mepage www.zirkus-sommercamp.de. Wir freuen uns auf Sie.

Annabell Dachner

Bernauer Sänger

Sonntag, 21.04.13 um 16 Uhr, Benefizkonzert zugunsten der
Kita „Melodie“ Bernau-Süd ab 15.30 Uhr Kuchenbasar
Veranstaltungsort: Rotunde im Erweiterungsbau der Grundschu-
le/Oberschule, Bernau, Zepernicker Chaussee 24.

0316_Panketal Bote_03  20.03.2013  8:58 Uhr  Seite 10
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KINDER + JUGEND

Tag der offenen Tür in der Kita Pankekinder

Wann: 13.04.2013

Uhrzeit: 10.30 – 13.30 Uhr
Wo: Kita Pankekinder, Schönower Str. 107, 16341 Panketal

(hinter Rathaus)

Alle Interessierten Eltern sowie Kinder sind herzlich eingeladen!

Snowcamp 2013

Auch in diesem Jahr fuhren Schüler des Barnim Gymnasiums
und der Gesamtschule Zepernick im Rahmen der Projektwoche
gemeinsam in das verschneite Österreich, um dort eine Woche
lang Ski zu fahren und zu Snowboarden. Für die sportliche
Gruppe ging es am Freitag, dem  18.01., nach einem viel zu lan-
gen Schultag um 20 Uhr mit 2 Reisebussen los in Richtung
Flattach am Mölltaler Gletscher. Am folgenden Tag konnten die
Schüler gegen Mittag endlich ihre Zimmer im Action-Hotel bezie-
hen und die Skier und Snowboards ausleihen, um diese danach
selbstständig auf einer kleinen Piste in Hotelnähe auszuprobie-
ren. Selbst am Sonntag wurde keine Pause gemacht, sondern
schon um 8 Uhr nach ausgiebigem Frühstück zum Mölltaler
Gletscher gefahren, auf dem in einer Höhe von 3.122 m starker
Wind und Nebel an der Tagesordnung waren. Dies hielt die
Schüler jedoch nicht davon ab, bis in den späten Nachmittag die
53 Pistenkilometer zu erkunden. Bei den fortgeschrittenen Sno-
wboardern wurde in der Zeit das Springen über die Schanze be-
sonders intensiv geübt. Am Abend machten die engagierten
Lehrer der beiden Schulen einen Filmabend im Hotel möglich.
Am nächsten Tag fiel auf den Bergen Neuschnee und am Nach-
mittag tauchte sogar die Sonne auf und ermöglichte den
Schülern eine einwandfreie Abfahrt. Auch an diesem Abend un-
terhielten die Lehrer ihre Schützlinge in Form eines Pokera-
bends. Am Dienstag fuhren die Schüler mit dem Skibus zum An-
kogel, dem namensgebenden Berg der Ankogelbergkette. Auf
dem Berg gab es durchwachsenes Wetter, eine gute – allerdings
vereiste – Talabfahrt ermöglichte den Schülern einen weiteren
ereignisreichen Skitag. Die Schüler der beiden Schulen erprob-
ten an diesem Tag ein „Buddy“-System, bei dem jeder fortge-
schrittene Fahrer einen Anfänger zugeteilt bekam, um diesem
seine Fahrfähigkeiten näherzubringen. Dies funktionierte so her-
vorragend, dass alle Schüler viel dazulernten und der Zusam-
menhalt, auch unter den Schulen, gestärkt wurde. Am Mittwoch
wurde dann auf dem Mölltaler Gletscher in Gruppen gefahren,
es schien den ganzen Tag die Sonne und es herrschten wunder-
bare Bedingungen mit guter Schneequalität. Am Abend fand auf
der hotelnahen Piste das Nachtskifahren statt, die Schüler konn-
ten die Piste wahlweise auch mit dem Schlitten runterbrettern.
Am Freitag wurde auf der Terrasse des Bergrestaurants Eissee,
in dem die Schüler jeden Tag eine Mittagspause einlegten, ein
Gruppenfoto geschossen, bevor alle Gruppen frei fahren durf-
ten. Am Abend präsentierten die Schüler ihre selbstgedrehten
Fahrvideos und die schönsten wurden prämiert. Dann gab es
zum Abschluss der wunderschönen Skilagerwoche eine Feier in
der hoteleigenen Disko. Die Jungen der beiden Schulen führten
zur Überraschung der Damen einen sehr tollen, mithilfe des
Sportlehrers Herr Hein einstudierten, Tanz auf. Am Samstag-
morgen standen die Schüler um 6 Uhr auf um zu frühstücken
und sich dann in den Bus Richtung Heimat zu setzen. Alle Teil-
nehmer haben in der viel zu kurzen Woche so manche Erfahrun-
gen gesammelt, es entstanden neue Freundschaften und die

Sehnsucht nach Spaß und Schnee war schon einen Tag nach
der Ankunft in Bernau so groß, dass die meisten der Schüler
schon jetzt entschieden haben, im nächsten Jahr wieder am
Snowcamp teilzunehmen.

Sportlehrer 
Conrad-Röntgen-Gesamtschule 

Osterferiencamp ist schon ausgebucht

das Jahr schreitet voran und die Termine für die Feriencamps
gehen weg wie warme Semmeln.
Wir kommen auch in deinen Verein. Wir kommen in jeden Ver-
ein, der uns haben will, um jedem Kind dieses einmalige Erleb-
nis in den Ferien zu schenken. Wir trainieren auf deinem Sport-
platz 4 Tage lang immer von 09.30 – 16.00 Uhr. Deine Eltern
bringen dich gegen 09.30 Uhr zum Sportplatz und holen dich um
16.00 Uhr wieder ab, nachdem du frisch geduscht und umgezo-
gen bist. Trainiert wird in 2 Einheiten von je 2 Stunden.
An einem Tag von den 4 Tagen, fahren wir gemeinsam zur „Al-
ten Försterei“ nach Berlin Köpenick, machen eine Besichtigung
des Stadions und der VIP-Räume, dort wo Du sonst so nicht hin-
kommen würdest, schauen der 1. Männermannschaft beim Trai-
ning zu und bekommen  von allen Spielern aus der 2 Bundesli-
ga ein oder mehrere Autogramme. Das entscheidest du selbst.
Jedes Kind bekommt 1 T-Shirt, 1 Trinkflasche, 1 Ball, 1 Urkunde,
1 DVD vom Camp und 1 Eintrittskarte für ein Spiel des 1. FC
Union Berlin in der „Alten Försterei“.
Im Jahr 2012 haben wir dies schon einige Male erprobt. Es hat
uns und den Kinder sehr viel Spaß gemacht und wir haben vie-
le neue Vereine von Rostock bis Suhl kennengelernt. Auch bei
den SOS Kinderdörfern waren wir zu Gast.
Dein Trainer, Jugendleiter oder Lehrer braucht einfach nur bei
uns anzurufen und wir werden gerne einen Termin mit Euch ma-
chen.
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Aber wir kommen nicht nur zu Euch, nein, wir haben auch eige-
ne Feriencamps, die wie folgt in Ahrensfelde stattfinden.
25.06. – 28.06.2013  4 Tage Fußballcamp

23.07. – 26.07.2013  4 Tage Fußballcamp   und

28.07. – 02.08.2013  6 Tage Feriencamp in Tschechien

Mitglieder und Geschwisterkinder bekommen Rabatt.

Alles weitere, wie Trainingscamps, aktuelle Termine und Sich-
tungstrainings, finden Sie auf unserer Homepage:
www.svkickers09.de

Kinder ab 3 sind hier immer dabei !!!

SV Kickers Barnim e.V.
Trainingsgelände
Bundespolizei Ahrensfelde
www.svkickers09.de

Neue Tribüne an der „Alten Försterei“
Bundesliga 2 und die Kickers 09 sind dabei

Am 16.02.2013 war es endlich soweit. Treffpunkt war um 11.00
Uhr am Rathaus in Ahrensfelde, wo wir zum Parkhaus in Köpe-
nick starteten… Das war ein Bild – 21 Autos im Konvoi brachen
auf, zum Weg an die „Alte Försterei“, wo 22 Kinder des SV
Kickers Barnim e.V. Auflaufkinder beim Spiel der 2. Bundesliga
1. FC Union Berlin gegen den FC Ingolstadt sein durften.
Der Weg zum Parkhaus war schon ein Abenteuer mit so vielen
Autos. Alle sind dann doch wohlbehalten im Parkhaus angekom-
men.
Von da aus ging es dann zu Fuß ca. 10 Minuten durch den Wald
am Stadion vorbei zur Geschäftsstelle, wo die Kinder vom 1. FC
Union und Heiko Weilandt, der das alles organisiert hatte, in
Empfang genommen wurden. Die Eltern begaben sich auf die
neu erbaute Tribüne, um diese in Augenschein zu nehmen und
sich auf den einmaligen Eindruck, den Sie bekommen sollten,
wenn Ihre Kinder in das Stadion der „Alten Försterei“ an Hand
der Spieler beider Mannschaften einlaufen.
In der Zwischenzeit wurden die Kinder betreut, bekamen etwas
zu essen und zu trinken und wurden auf ihren großen Einsatz
vorbereitet. Sie zogen sich um und bekamen ein T-Shirt, wel-
ches sie nach dem Einlaufen dann auch behalten durften. Um
12.45 Uhr ging es dann von der Geschäftsstelle zum Stadion rü-
ber an der Baustelle vorbei, wo es viel zum Bestaunen gab. Die
Kinder waren aufgeregt und voller Vorfreude. Nun waren es noch
10 Minuten, die Kinder standen im Allerheiligesten – dem Innen-
raum des Stadions – sehen das erste Mal die neue Tribüne und
das Stadion von dieser einmaligen Position aus. Sie betraten
den heiligen Rasen, den nur wenige betreten dürfen.
Die Aufregung war nicht mehr zum Aushalten. Der Stadionspre-
cher verkündete die Mannschaftsaufstellung und die Stimmung

stieg ins Unermessliche. Das ganze Stadion tobte und alle be-
gannen die Hymne der Eisernen zu singen. Unten auf dem Platz
war es wie im Hexenkessel für die Kinder so laut und doch ein-
malig, eine Stimmung die für die Kinder ewig in Erinnerung blei-
ben wird. Jeder im Stadion stand auf, sang lauthals mit und es
war ein rotes und weißes Fahnenmeer zu sehen. Das alles von
dort unten zu sehen ist einfach nur einmalig. Dann kamen die
Spieler, jeder nahm sich ein Kind an die Hand, alle warteten auf
den Schiedsrichter ,das Fernsehen zeigte die Kinder in Großauf-
nahme und dann ging alles ganz schnell – die Kinder gingen an
der Hand ihrer Spieler aufs Spielfeld, winkten in alle Richtungen

und mussten dann schnellen Fußes wieder vom Feld, damit das
Spiel losgehen konnte. Nachdem sich die Kinder dann wieder
umgezogen hatten, weil es doch ganz schön kalt war, gingen sie
sofort auf die neue Tribüne zu ihren Eltern, um mit ihnen zusam-
men dieses einmalige Bild zu genießen und sich das Spiel anzu-
sehen. Zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte des 1. FC Uni-
on Berlin durften 4 Kinder auflaufen, die gerade mal 3 Jahre alt
waren und Sie haben ihre Sache sehr gut gemacht. Wie es auch
die Philosophie des SV Kickers Barnim e.V so ist, haben die
Großen den Kleineren geholfen. Alles war perfekt. Alle hatten
viel Spaß und den Tag genossen. Auch in der nächsten Saison
werden die Kinder des SV Kickers Barnim e.V. wieder Auflaufkin-
der bei einem oder sogar zwei Spielen des 1. FC Union Berlin
dabei sein.
Alles weitere, wie Trainingscamps, aktuelle Termine und Sich-
tungstrainings, finden Sie auf unserer Homepage
www.svkickers09.de

Kinder ab 3 sind immer dabei !!!

Eine filmreife Sportstunde

Am Donnerstag, dem 28. Februar, besuchte das KIKA live –
Team die „Wilhelm-Conrad-Röntgen“ – Gesamtschule, um mit
der Klasse 8d Sport zu treiben.
Die Stunde begann mit einem Pfiff, worauf alle Schüler aus den
Kabinen stürmten. Die Moderatoren Ben und Jess begannen die
Sportstunde mit einer Polonaise zum Aufwärmen. Nun wurden
verschiedene Stationen aufgebaut, an denen die Schüler ein Zir-
keltraining absolvierten. Dazu wurden die Schüler in sechs
Gruppen eingeteilt. Ben und Jess achteten streng darauf, dass
alle Übungen, wie zum Beispiel Sprintlauf, Bauchmuskeltraining
mit  dem Medizinball, Wechselsprünge auf der Bank, Standlau-
fen und Seilspringen, richtig ausgeführt wurden.
Der zweite Teil der Sportstunde war fantastisch: Schüler der
Klasse 8d wetteiferten in verschiedenen Disziplinen mit den bei-
den Moderatoren: Beim Sackhüpfen traten Max und Ben gegen-
einander an, Justin D. und Justin F. übten sich im Dreibeinlauf,
beim  Medizinballwurf übertraf Lena Jess, im Tackleball-Fußball
konnten  die  besten Fußballspieler  der Klasse, Fabian und Lea,
gegen Ben und Jess ein Unentschieden erreichen.
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Die Schüler hatten viel Spaß an den Wettkämpfen und auch die
Moderatoren freuten sich für die Schüler. Sie verabschiedeten
sich bei jedem Einzelnen mit einem Handschlag.
Am 6. und 7. März 2013 waren die Aufnahmen um 20 Uhr auf
dem Kinderkanal zu sehen.

Die Schüler der Klasse 8d

Einführungsgitarrenkurs für Eltern-Kind-
Paare 10 Einheiten vom 08.04.-17.06.2013

Montags von 16.15 – 17.00 Uhr
Ort: Außenstelle Hort Zepernick, Heinestr. 1
Teilnehmerbeitrag: 75,00 Euro pro Paar (pro Monat 25,00 Euro)
Kinder sollten 6/7 Jahre alt sein
Die Teilnehmeranzahl ist auf 5 Paare begrenzt.

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei:
Jugendkoordination Panketal
Frau Stephanie Lehmann
E-Mail: jugendkoordination-panketal@gmx.de
Tel.: 0170/2828721

Der Kurs wird durch die Gemeinde Panketal & den LK Barnim
gefördert.

10 Jahre Kinderhaus Fantasia

2003 wurde die Kita eröffnet, man… wie die Zeit vergeht! 10
Jahre sind seit dem vergangen und das wollen wir auch feiern
und ehren!
Also liebe Eltern, Anwohner und Ehemalige, bevor wir zum Fei-
ern kommen, möchten wir eine Chronik über das Kinderhaus
Fantasia (dazu zählen die Kita, die Baracke und der Würfel) er-
stellen. Deshalb bitten wir Sie um Ihre Hilfe:
Wer hat noch Fotos vom Bau der Kita, alte Bilder von Kin-

derklassen, die den Hort besuchten (denn dieser besteht

schon wesentlich länger), von den Räumen und Gebäuden

oder Anekdoten? Wer würde uns diese zur Verfügung stel-

len? Wer kann uns helfen?

Am Samstag, den 01. Juni 2013 in der Zeit von 10.00 Uhr bis

14.00 Uhr wollen wir unser großes Jubiläum begehen! Mit Spiel
und Spaß für die Kinder, einer Ausstellung, unserer Chronik
u.v.m. Natürlich ist auch für das leibliche Wohl gesorgt!
Dazu sind Sie recht herzlich eingeladen!!!

Ihre Kinder und Erzieher
vom Kinderhaus Fantasia

Der Hort Zepernick lädt zu einem 
Elterninformationsabend ein:

„Auf welchem Level bist du?“ 

Digitale Spielewelten und ihre Bedeutung
für Heranwachsende
Termin: 17.04.2013, 18:30 Uhr in der Au-
la im Neubau der Grundschule Zepernick 
Referent: Marcus Czerny, Eltern-Medien-
Trainer
Herzlich eingeladen sind Eltern, Pädago-
gen und alle Interessierten, die sich über
dieses Thema informieren und danach miteinander ins Ge-
spräch kommen wollen.

20 Jahre Musikschule Fröhlich in Panketal

In Panketal werden im Jahr 2013 zahlreiche Jubiläen gefeiert.
Hier reiht sich auch die Musikschule Fröhlich ein.
Im April 1993 fanden in Schwanebeck unter der Leitung von Ka-
thrin Weißig und in Zepernick unter der Leitung von Jenny See-
mann die ersten Stunden mit der Melodika statt. Auf diesem
kindgerechten Einstiegsinstrument haben seitdem hunderte Kin-
der in Panketal und Umgebung erste Lieder spielen gelernt und
dabei neben Grundkenntnissen über Tasteninstrumente auch
musikalische Grundlagen wie Notenkenntnisse, Rhythmusgefühl
und mehrstimmiges Musizieren in der Gruppe erworben.
Nach dem rund neunmonatigen Anfängerkurs entscheiden sich
zahlreiche Schüler danach für das Musizieren auf dem Akkorde-
on.
In den letzten 20 Jahren sind aus den Akkordeongruppen 3
Nachwuchsorchester und 2 Orchester – die „Balg-Band-Barnim“
und das Orchester „Musico Aldente“ hervorgegangen. Einige der
heutigen Orchestermitglieder sind bereits seit 1993 Schüler der
Musikschule Fröhlich. Namentlich sind das Nicole Luckow, And-
reas Mular, Andrè Pischon, Anne-Katrin Seils, Marcel Trägner
und Jana Winterfeld
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Mit einem gemeinsamen Fest und Galakonzert feiern beide Mu-
sikschulen das Jubiläum am 31. August 2013 auf dem Künstler-
hof in Berlin-Buch.
Aber bereits im April werden die vielen kleinen und großen Mu-
sikanten wieder einmal ihr Können bei öffentlichen Auftritten un-
ter Beweis stellen.

Die „Balg-Band-Barnim“  aus Schwanebeck gibt am 09.04.2013
um 19:00 Uhr ein Konzert in der Grundschule „Am Sandhaus“ in
Berlin-Buch sowie im Rahmen des Panketaler Rathausfestes am
13.4. um 15:00 Uhr im Ratssaal.

Am 21. April begeben sich die MusiKunde-Kinder, die Melodika-
Kinder, die Akkordeon-Minis und das Nachwuchsorchester „Pan-
ketaler Tastenflitzer“ aus Zepernick in der Mensa der Zeper-
nicker Schulen auf eine musikalische Reise durch verschiedene
Länder und Musikrichtungen. Beginn ist um 11:00 Uhr.
Am selben Tag ebenfalls in der Mensa spielt das Orchester „Mu-
sico Aldente“ aus Zepernick bekannte und beliebte Melodien
aus Filmen und Musicals wie „Fluch der Karibik“, „Mamma Mia“,
Phantom der Oper“, „Die Kinder des Monsieur Mathieu“…
Beginn ist um 16:00 Uhr

Am 28.April werden zahlreiche MusiKunde-Kinder, Melodika-
Kinder sowie Akkordeon-Minis beider Musikschulen ab 14:00
Uhr beim Bernauer Straßenmusikanten-Fest zu erleben sein.

Jenny Seemann

SPORT

Shiny Swans triumphieren in Florida

Ein junges Team aus einem kleinen Dorf in Brandenburg zeigt,
dass Träume wahr werden können. Wenn man nur fest daran
glaubt und hart dafür arbeitet.
Die Shiny Swans, Cheerdancer der SG Schwanebeck 98 e.V.,
holten sich am 9. März den Titel „International All Star Champi-
on 2013“ in Orlando/USA.

Gibt es in Deutsch-
land „nur“ zwei Cheer-
leading-Verbände, so
gibt es in den USA, im
Mutterland des Cheer-
leading, unzählige da-
von. Und jeder Ver-
band trägt seine Welt-
meisterschaft aus
(ähnlich wie beim Box-
sport). Eine Startbe-
rechtigung erhält man
jedoch nur, wenn man
sich über verbandsan-
erkannte große Mei-
sterschaften qualifi-
ziert.
Die Shiny Swans hat-
ten sich ihren Start-
platz für die Meister-
schaften der Universal
Cheer Association/
Universal Dance As-
sociation mit ihrem
Sieg bei den Europe-
an Open Paris im No-
vember gesichert.

Trotzdem war es ein erheblicher Kraftaufwand, den Traum in die
Wirklichkeit umzusetzen.
Dabei ging die Initiative vor allem von den Tänzerinnen aus. Hier
seien Lisa Klingner, Nicole Schengel und Tabea Anklam  beson-
ders erwähnt. Sie organisierten, führten Sponsorengespräche,
planten Auftritte und sahen zu, dass jeder zur rechten Zeit am
rechten Ort mit dem richtigen Outfit und der richtigen Musik zu
Stelle war.
Als Mitte November die organisatorischen Dinge abgeklärt und
das Einverständnis der Eltern und Schulen eingeholt worden wa-
ren, setzten wir uns einen Deadline bis Anfang Januar 2013, um
die erforderlichen finanziellen Mittel zusammenzutragen.
Eltern und Sportverein unterstützten ihre Mädchen nach besten
Kräften. So konnte über verschieden Sponsoren und Förderer fi-
nanzielle Mittel dafür gesichert werden. Die Eltern steuerten ei-
nen Eigenbeitrag hinzu und kümmerten sich um die rechtzeitige
Beantragung von Pässen und Visa.
Das Team organisierte kurz vor Weihnachten völlig selbständig
eine Benefizgala. Viele befreundete Tanzcrews unterstützten
sie dabei unentgeltlich und sorgten so, für ein abwechslungsrei-
ches Programm.
Aktiv wurde nach Auftrittsmöglichkeiten gesucht. So bestritt das
Team neben seiner Verpflichtung für die Heimspiele des SSV
Lok Bernau von November bis Ende Februar einen wahren Auf-
trittsmarathon. Sie trotzen der Kälte und sammelten bei Straßen-
auftritten. Sie verzauberten ihr Publikum bei Auftritten in den
Messe Hallen Berlin und der Bernauer Bahnhofspassage.
Die Fans des SSV Lok Bernau spendeten zu den Heimspielen
für ihr Cheerdanceteam. Sie kennen die Mädels seit Jahren als
Begleiter der Basketballer und stehen geschlossen  hinter ihnen.
Ein Elternteil verfasste einen Brief an Herrn Ministerpräsidenten
Platzeck und bat um Unterstützung. Und tatsächlich erhielten wir
Antwort. Die damalige Cheerdance- Abteilungsleiterin Manuela
Müller wurde eingeladen beim Empfang der Ehrenamtlichen im
Dezember in der Staatskanzlei in Potsdam vorzusprechen. Herr
Ministerpräsident Platzeck, verschiedene Staatssekretäre und
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hundert eingeladen Ehrenamtliche ließen sich von unserem
„Traum“ überzeugen. Aber nicht, ohne sich von Frau Müller noch
eine kurze Tanzsequenze vorführen zu lassen -unvorbereitet und
aufregend, aber auch dies wurde für die Mädels durchgezogen.
So wurde uns schließlich aus einem Förderfond ein erheblicher
Geldbetrag zum Projekt „Orlando“ beigesteuert.
Als weiterer großer Förderer tat sich die Gemeinde Panketal her-
vor. Mit einem Sonderbeschluß der Gemeindevertreter wurde
auch von dieser Seite ein großer finanzieller Beitrag geleistet.
Als zu einer Gemeindevertretersitzung  plötzlich drei junge Tän-
zerinnen mit einer Sammelbüchse vor ihnen standen, spendeten
einige Gemeindevertreter sogar aus privater Tasche. Das Enga-
gement der jungen Damen und ihre sportlichen Leistungen emp-
fanden sie als äußerst bemerkenswert.
Und auch die SG Schwanebeck 98 unterstützte natürlich ihr
Team mit einem größeren Geldbeitrag.
Es gab aber auch viele Kleinsponsoren, die ebenso erwähnens-
wert sind. In ihrer Gesamtheit haben auch sie ein Stück unseres
Traums wahr werden lassen.
So stand zum Deadline Termin fest – Orlando, wir kommen. Das
Training wurde nochmals intensiviert und vor allem an Synchro-
nität und den akrobatischen Elementen gefeilt.
Das Team erhielt viel aufmunternden Zuspruch ihrer Facebook-
Gemeinde  und auch nochmal eine letztes „Einnorden“ von der
Trainerin und Choreografin der Meisterschaftskür Miriam Warz-
echa.
In Kürze wird es einen ausführlichen Reisebericht geben – ihr
werdet von uns hören.
Die Shiny Swans – International All Star Champion 2013 –  be-
danken sich für eure Hilfe, Unterstützung und Zuspruch.

Manuela Müller
SG Schwanebeck 98 / Blue White Swans
www.swans-dance.de

Ergebnisse in der Leichtathletik

Vor einigen Jahren erhielten viele Nachwuchsleichtathleten ein
T-Shirt mit der Aufschrift "Spitzensport im Barnim".
Jetzt zeigten sie es eindrucksvoll, es ist nicht nur ein Spruch. Bei
den Hallenlandesmeisterschaften trafen sich in Cottbus die be-
sten Leichtathleten aus Brandenburg zu den Einzelmeister-
schaften der Jahrgänge 2003 bis 2000. Über 500 Sportler hatten
gemeldet.
Gut vorbereitet gingen die Teilnehmer aus dem Barnim an den
Start. Medaillen und Plazierungen wie am Fließband für unsere
jungen Sportler waren das Ergebnis. Marvin Oettel (13 Jahre,
Bernauer Lauffreunde) wurde mit Bestleistung Landesmeister
im Kugelstoßen.
Lucia Hemeling (11, Motor Eberswalde) lief wieder ein gutes 800
m Rennen und wiederholte ihren Sieg aus dem Vohrjahr. Yara
Weinert (12, Medizin Eberswalde) siegte überraschend über die
60 m Hürden.
Die Sportler von der SG Empor Niederbarnim waren mit 14
Leichtathleten in Cottbus vertreten und räumten richtig ab. Emi-
lia Richter( 13) siegte in einer Spitzenzeit von 9,85 s über die 60
m Hürden, Selina Krebs(12) sprintete in 8,51 sec über die 60 m,
es war ihre insgesamt 9 Goldmedaille bei Meisterschaften. Gold
ersprang sich im Weitsprung Maria Rappel(11) mit 4,15 m, im
Sprint über 50 m gab es noch Platz 2. Die 4. Goldmedaille für die
Sportler aus Panketal holte sich die erst 10-jährige Paula Ren-
ner im Sprint über 50 m, sie brauchte nur 7,84 sec. Auch sie ge-
wann noch einmal eine Einzelmedaille , im Weitsprung wurde es
Bronze. Paula setzt die Tradition guter Sportler aus Panketal fort.
Es gab aber noch weitere Medaillen, so erreichte Sophie-Luise
Merten ( 13) Silber im Hürdenlauf, nur knapp hinter Emilia lief sie
pers. Bestzeit( 9,95 s). Bronze errang sie noch im Hochsprung
mit guten 1,46 m. Aber auch viele andere Sportler zeigten sehr
gute Ergebnisse und schafften Bestleistungen, wie die 12-jähri-
gen Lina Hofmann über 60 m in 9,39, Lisa Herrlich im Weit-
sprung mit 3,83 m, Amelie Pohl (11) lief erstmals die 800 m un-
ter 3 Min., mit 2:51, 17 min reichte es für Platz 4.
Aber auch die anderen Teilnehmer, Wilhelm- Maximilian Just,
Pia und Lena Deeken, Caroline Koch, Kira Knopf und Pauline
Drath zeigten gute Leistungen und können Stolz auf sich sein.
Den Abschluss des Tages  bildeten die Staffeln über 4 x 100 m.
Der  Jahrgang 2002/03 mit Maria, Paula, Amelie und Kira liefen
ein gutes Rennen und konnten die Bronzemedaille feiern. Im
Jahrgang 2000/01 traten sogar 2 Staffeln aus Panketal an, gut
gelaufen aber noch keine vordere Platzierung gelang Maria, Li-
na, Lisa und Pia. Ihre Erfahrung und Schnelligkeit spielten in der
anderen Staffel Sophie-Luise, Emilia, Selina und Caroline über
die 4 x 100 m aus. Mit einer sehr guten Zeit von 55,10 belegten
sie nur knapp hinter dem Sieger Platz 2.
Im Jahrgang 2002/2003 gab es noch eine Vereinswertung, Platz
2 für die Mädchen aus Panketal 

Nr. 23 Pia, 25 Lina beim 800 m Lauf
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Die Barnimer Sportler waren mit dem SC Cottbus der erfolg-
reichste Verein bei dieser Meisterschaft, beide errangen 7 Gold-
medaillen. Darauf können unsere Sportler besonders Stolz sein,
ist doch in Potsdam und Cottbus eine Sportschule und die Be-
dingungen nicht mit denen im Barnim vergleichbar. Jetzt ist auch
für jeden Zuschauer klar, die T-Shirt tragen unsere Sportler zu
Recht.
Nach einer kleinen Wettkampfpause  geht es  in den Osterferien
ins Trainingslager nach Zinnowitz und Ende April werden die er-
sten Freiluftwettkämpfe stattfinden.
Fotos und Informationen unter www.sg-niederbarnim.de

Lutz Sachse
SG Empor Niederbarnim e. V.

Auch in diesem Jahr hieß es wieder:
„Jugend trainiert für Olympia“!

Am 20.02.2013 fuhren Alina Hirschfelder, Erja Scheffler, Laura
Maria Liese, Marie Schröder, Anna Schröder und Lena Wendlant
zum Regionalfinale „Volleyball“ nach Angermünde.
In der Altersklasse 2000 und jünger wollten die Mädchen der
Grundschule Zepernick sich diesmal Gold holen, da sie im ver-
gangenen Jahr „nur“ Silber gewonnen hatten. Alle sechs ausge-
wählten Mädchen trainieren schließlich fleißig in der „SG Einheit
Zepernick“.
Von Anfang an wurde mit Kampfgeist gespielt und dadurch wur-
de die Mannschaft Vorrunden-Erster. Auch das Überkreuzspiel
gegen die Grundschule Schönow wurde klar gewonnen. Im Fi-
nale standen sich der Vorjahressieger GS Waldrand Schwedt
und die GS Zepernick gegenüber. Begleitet von lautstarken An-
feuerungsrufen siegten die Zepernicker Mädchen knapp, aber

verdient mit 2:0 (Sätze
16:14 und 15:13).

Die Freude über die Gold-
medaille war riesig, denn
nun heißt es: „Wir fahren
am 24.04.2013 zum Lan-
desfinale nach Potsdam
in die MBS-Arena!“

Herzlichen Glückwunsch
und viel Erfolg für die
nächsten Spiele!

Marion Liese

SENIOREN

Wichtige Termine in 2013 
für Senioren zum Vormerken!

30. Mai, 09-12 Uhr: Panketaler Informationsfahrt mit dem
Bürgermeister,
Anmeldungen erforderlich

06. Juni, 15-17 Uhr : Festveranstaltung anläßlich der 20. Seni-
orenwoche des Landes 
im Ratssaal des Rathauses Panketal,
Anmeldungen erforderlich

13. Juni: Benefizkonzert im Eberswalder Familien-
garten,
Karten inkl. Bustransfer 15 Euro,
Anmeldungen erforderlich

Alle Veranstaltungen können bei Frau Schmager über Telefonnr.
030/944 33 01 gebucht werden.

Schmager
Seniorenbeauftragte 

Senioren treiben Sport!

Am Vortag des Frauentages, also dem 7.3.2013 hatte sich der
Seniorenclub Alpenberge wieder am Genfer Platz getroffen.
Diesmal wollten wir diesen Tag sportlich begehen. Dabei hat uns
die Chefin der Physiotherapie, Silke Pienschke, aus der Inntaler
Str. unterstützt. Mit viel Einfühlungsvermögen, Humor und leicht
verständlichen Erklärungen hat sie uns gezeigt, was wir Senio-
ren alles noch selbst tun können, um fit zu bleiben. Es ist er-
staunlich, welche Möglichkeiten man da noch hat und es über-
fordert einen nicht und macht auch noch Spaß. Hauptsächlich
waren die Übungen darauf gerichtet, die Beweglichkeit und die
Balancefähigkeit zu erhalten. Alle Übungen waren für ältere
Menschen geeignet, sie im Sitzen oder am Stuhl auszuführen.
Damit zeigte sich, dass die Übungen auch alleine ausgeführt
werden können und kein Sicherheitsrisiko darstellen. Aber was
das schönste war: Von Übung zu Übung stieg die Stimmung!
Was sich natürlich positiv auf den gesamten Verlauf unserer
Veranstaltung ausgewirkt hat. Hier nochmals unseren Dank an
Frau Pienschke, denn sie hat hier wieder einmal bewiesen, dass
sie für Panketal da ist und die Alten nicht vergisst.

Wir freuen uns jedenfalls auf unsere nächste Zusammenkunft.
Da fahren wir mit dem Busunternehmen Brust nach Boitzenburg
zur Schokoladenmanufaktur. Ein paar freie Plätze gibt es noch.
Wer noch mit kommen möchte, müsste sich aber beim Busunter-
nehmen Brust melden. Die Firma Brust hat eine Übersicht über
die paar freien Sitze.

Telefonische Erreichbarkeit: 030/944 41 78
Renate Friede

Seniorenclub Alpenberge

Maria Rappel
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KIRCHE POLITIK

Peer Steinbrück besucht 
Seniorenpflegeheim Eichenhof

Am 27. Februar besuchte der Bundeskanzlerkandidat Peer
Steinbrück das Seniorenpflegeheim Eichenhof in der Schöner-
linderstraße 11 in Panketal. Das Interesse an der Einrichtung
hatte wohl nichts mit der Vorgeschichte des Gebäudes – Zentra-
les Aufnahmeheim(ZAH) der DDR – zu tun. Die Vermittlung war
über den Direktkandidaten für die Bundestagswahl und Ortsver-
einsvorsitzenden der SPD in Panketal Olaf Mangold erfolgt. Be-
gleitet wurde der Kanzlerkandidat von der Landtagsabgeordne-
ten Britta Stark und dem Panketaler Bürgermeister Rainer For-
nell. Es waren auch Unternehmensleiter Burchard Führer, die
Heimleiterin Angela Matthes und die Pflegedienstleitung Imke
Egger neben Mitarbeitern und Bewohnern mit von der Partie.
Die ehrenamtlichen „Helfer“ waren durch Frau Dr Sigrun Pilz,
Burkhard Thomaschewski und Dr Hubert Hayek vertreten.
Bei einem Rundgang durch das Haus 11 (eigentlicher Eichen-
hof) wurde Peer Steinbrück unter anderem in der Cafeteria von
den „Rommee-Damen“ eingeladen mit zu spielen. Er lehnte aus
Termingründen ab und fragte nur „…schummeln Sie denn
auch?“  Das lehnten die Damen entschieden ab. Dann eilte er
mit seinem Tross weiter. Der ebenfalls eingeladene Panketaler

Termine Ev. Kirchengemeinde Zepernick

Die Gottesdienste der Ev. Kirchengemeinde Zepernick finden in
der St. Annen Kirche sonn- und feiertags (kirchliche Feiertage),
jeweils um 10.30 Uhr statt.
Außer in den Ferien und feiertags laden wir die Kinder auch herz-
lich zu den Kindergottesdiensten ein, die parallel zu  den Sonn-
tagsgottesdiensten stattfinden.
Im Seniorenheim Zepernick (Bibliothek) ist der evangelische
Gottesdienst in der Regel an jedem 2. Sonntag des Monats um
14 Uhr, katholischer Gottesdienst an jedem 4. Sonntag des Mo-
nats, jeweils um 15 Uhr.
Die weiteren Veranstaltungen: Krabbel-, Kinder-, Jugend-, Er-
wachsenen-, Senioren- und musikalische Gruppen und Kreise,
Konzerte, Christenlehre und Konfirmandenunterricht der Ev. Kir-
chengemeinde Zepernick sind im "St. Annen Fenster" (3-monat-
liches Gemeindeblatt), an den Aushängen und im Internet unter
www.ev-kirchengemeinde-zepernick.de zu erfahren.

Auskünfte erteilt gern Pfarrer Gerd Natho, Tel. 030 94414246.

Peer Steinbrück fragt die Damen Pooch (li) und Weigelt (re) – li
neben Steinbrück Olaf Mangold. Dahinter (teilweise verdeckt)
von li Britta Stark, Rainer Fornell, Dr Sigrun Pilz, Frau Imke Eg-
ger und Burchhard Führer

Die Rommee-Damen (von li) Klingelhöfer, Weigelt (Rücken) und
Pooch spielen mit Bürgermeister Rainer Fornell
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Bürgermeister Rainer Fornell hingegen spielte mit. Sein Kom-
mentar danach: „Es hat richtig Spaß gemacht.“
Was die Themen der „nicht öffentlichen Unterredungen“ waren,
ist an die Presse nicht durchgesickert. Die Tatsache, dass der
Unternehmensleiter Führer nach der Abfahrt von Peer Stein-
brück und Begleitern die anwesenden MitarbeiterInnen aus-
drücklich gelobt und sich bei ihnen bedankt hat, spricht dafür,
dass es sich um ein „gutes“ Gespräch gehandelt hat.
Etwas betroffen waren einige Lokalpolitiker, dass man die Vorge-
schichte des Gebäudes (ZAH) nicht einmal erwähnt hatte. Das
war irgendwie vergessen worden: Man hatte ja nur Positives im
Sinne.

Dr. Hubert Hayek

DIE LINKE Panketal informiert:

Die Mitgliederversammlung des Ortsverbandes DIE LINKE
Panketal beschäftigt sich am Montag, den 08. April 2013 mit
folgenden Themen:
• Die zugespitzte Situation im Nahen Osten;

• Unsere Aufgaben bei den bevorstehenden Wahlkämpfen

Die Versammlung findet im Rathaussaal, Schönower Straße

105 statt und beginnt 19:00 Uhr.

Im Mittelpunkt der Fraktionssitzung am Mittwoch, den 10.

April 2013 steht die Vorbereitung der Sitzung der Gemeindever-
tretung am 22. April 2013 und die Auswertung der Arbeit im Zu-
sammenhang mit dem Einwohnerantrag „Sozialverträgliche Ko-
stenbeteiligung Trinkwasser“
Die Sitzung findet in der Bibliothek Schönower Straße 105 statt
und beginnt um 18:30 Uhr.

Den Stammtisch der Panketaler LINKEN haben wir 
am 24. April 2013 ab 19:00 Uhr wieder in Leo’s Restauration,
Schönower Straße, reserviert. Wer Interesse hat, in ungezwun-
gener Atmosphäre aktuelle gesellschaftspolitische Themen zu
diskutieren, ist herzlich willkommen.

Die Panketaler LINKEN beteiligen sich am 13. April 2013

wieder mit einem Informationsstand 

am diesjährigen Rathausfest.

Wir freuen uns auf ihren Besuch und 

interessante Gespräche.

Weitere Informationen u.a. über aktuelle Debatten zur Schulent-
wicklung und zur  Bürgerinitiative „Sozialverträgliche Ko-

stenbeteiligung Trinkwasser „finden Sie im Internet unter:
www.dielinke-Panketal.de 
Alle Veranstaltungen sind wie immer öffentlich und Gäste herz-
lich willkommen.

Christel Zillmann Lothar Gierke
Fraktionsvorsitzende Vorsitzender des Ortsvorstandes

Für die BI „Sozialverträgliche 
Kostenbeteiligung Trinkwasser“

Liebe Panketalerinnen und Panketaler,
vor etwa 2 Monaten baten wir um ihre Aufmerksamkeit und Un-
terstützung für einen Einwohnerantrag, der die Einführung des
Gebührenmodells bei der Refinanzierung von Investitionen im
Trinkwasserbereich zum Ziel hat.
Bessere Planbarkeit, eine sozialverträgliche und verbrauchsab-
hängige Kostenbeteiligung ohne Extrembelastungen und das
Ganze bei hoher Rechtssicherheit – diese Argumente überzeug-
ten offensichtlich viele und die Beteiligung sprengte alle Vorstel-
lungen dessen, was wir seitens der Initiatoren für möglich hiel-
ten. Besonders erfreulich ist, dass die Unterzeichner (wir hatten
es nicht anders erwartet) so gar nicht dem propagierten Stereo-
typ des nur auf den eigenen Vorteil bedachten „Großgrundbesit-
zers“ entsprechen.
Sie haben mitdiskutiert, sind mit dem Klemmbrett in der Hand
durch ihre Nachbarschaft gelaufen, haben Überzeugungsarbeit
geleistet, sich nicht einschüchtern lassen und Wissenslücken
geschlossen. Dass wir das erforderliche Quorum letztlich mehr-
fach übererfüllen können, ist deshalb vor allem Ihr Verdienst.
Herzlichen Dank dafür!
Ob unsere gemeinsame Vision zur Realität wird, entscheidet
aber letztlich die Gemeindevertretung. Es erscheint daher nur
konsequent, wenn Sie Ihren Antrag am Montag, den

22.04.2013, ab 19:00 Uhr in den Panketaler Ratssaal beglei-
ten und ihrer Überzeugung nochmals Ausdruck verleihen.

Die Abgabe der Unterschriftenlisten bei der Wahlleiterin fand am
26.03.2013 statt. Durch die relativ großzügigen Fristen für Ein-
wohneranträge sind theoretisch auch vor dem Tag der Entschei-
dung noch Nachreichungen möglich. Um die Prüfarbeit der Ver-
waltung nicht zusätzlich zu erschweren bitten wir in diesem Fall
um zeitnahes Handeln.
Gelegenheit zum Austausch mit der Bürgerinitiative bietet sich
am Samstag, den 13. April im Rahmen des Rathausfestes.

Wir freuen uns auf Sie!
Für die BI „Sozialverträgliche Kostenbeteiligung Trinkwas-

ser“

Christel Zillmann Carola Wolschke
Dr. Reiner Jurk Stefan Stahlbaum

Schule machen – BI „Pro dritte Grundschule
Panketal“ bittet um Unterstützung 

beim Bürgerbegehren

Es war eine Entscheidung, die zunächst pure Frustration auslö-
ste.
Nach Jahren des Wartens und diversen Vertröstungen sollte die
extrem beengte Raumsituation an Panketals Grundschulen
durch den Bau eines dritten Standortes endlich entspannt wer-

Begleitung von links Hayek, Thomaschewski, Stark, Mangold,
Steinbrück, Fornell und Pilz
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den. Am Abend der Entscheidung brachte Bürgermeister Rainer
Fornell allerdings quasi in letzter Sekunde einen andern Vor-
schlag ins Gespräch, überzeugte damit eine Mehrheit der Ge-
meindevertreter und die erhoffte Lösung des Problems wurde
schließlich zu einem Ergänzungsbau „eingedampft“.
Inzwischen haben sich Eltern zur Bürgerinitiative „Pro dritte
Grundschule Panketal“ zusammengeschlossen und starteten
am 08.03.2013 ein kassierendes Bürgerbegehren. Zu den Ver-
tretern der BI gehören Ricarda Altmann, Matthias
Schaarschmidt, Torsten Brama und Doris Stahlbaum. Der Ent-
scheidung vorausgegangen war ein Beratungstreffen mit einem
Vertreter des Vereins „Mehr Demokratie“.
Die InitiatorInnen streben mit der Errichtung eines dritten in die-
sem Fall zweizügigen Schulstandortes (mit Hortanbau, Mensa
und Sporthalle) an der Schönower Straße 14-16 eine nachhalti-
ge Entwicklung an, die im Ergänzungsbau nicht gesehen wird.
Schlimmer noch: Die „etwas bessere Notlösung“ dürfte einige
der bestehenden Missstände für die Zukunft festschreiben. Des-
halb wollen wir die räumlichen Bildungsbedingungen der Kinder
jetzt notgedrungen selbst in die Hand nehmen und im wahrsten
Sinne des Wortes„Schule machen“.
Natürlich kostet das Geld. Ob man aber für 4,5 Millionen (Ergän-
zungsbau) Stückwerk schaffen sollte oder mit dem etwa doppel-
ten Einsatz den Bildungsstandort Panketal voranbringt und at-
traktive Nachnutzungsmöglichkeiten (z.B. für Seniorenwohnen)
vorbereitet, ist für uns eine Frage der Vernunft, die klar zu Gun-
sten eines 3. Schulstandortes beantwortet wird. Auch das Staat-
liche Schulamt Eberswalde hat der Gemeinde aus fachlichen
Gründen übrigens eine 3. kommunale Grundschule ausdrücklich
empfohlen
Für ein erfolgreiches Bürgerbegehren müssen nun bis zum
24.04.2013 zunächst ca. 1770 Unterschriften von Wahlberech-
tigten ab dem vollendeten 16. Lebensjahr gesammelt werden.
Hat das Erfolg und das Begehren wird für zulässig erklärt, kann
die Gemeindevertretung der Forderung folgen oder es kommt zu
einem Bürgerentscheid. Dessen Ergebnis ist ein verbindlicher
Auftrag an die Verwaltung.
Bis es soweit ist, gibt es aber noch eine Menge Arbeit zu tun.

Wer die BI dabei unterstützen möchte oder Fragen hat, kann un-
ter Tel.: 01522-4109342 (Doris Stahlbaum) 
oder per Mail an TBrama@t-online.de (Torsten Brama),
stahlbaum@gmx.de (Familie Stahlbaum) oder 
matilo@gmx.de (Matthias Schaarschmidt) gern Kontakt aufneh-
men. Unterschriftenlisten zum Download, Info-Material und eine
Übersicht von Auslagestellen sind im Internet unter  www.world-

wide-brandenburg.de abrufbar.

Unterzeichnete Listen können (natürlich auch, wenn nicht alle
Plätze verbraucht sind) z.B. hier eingeworfen werden:
Familie Naujokat, Triftstraße 22, 16341 Panketal
Familie Holweger, Edelweißstraße 15, 16341 Panketal

Familie Knobloch, Hochstr. 93a, 16341 Panketal
Ortsteilzentrum Schwanebeck, Genfer Platz 2, 16341 Panketal

Zwischen Licht und Schatten – Diskussion
zum Bildungsstandort Panketal – 

Niederbarnimer Bündnisgrüne laden zum
Bürgerstammtisch

Die Gemeinde Panketal strebt nach Familienfreundlichkeit, aber
in der Realität  herrscht u.a. an den kommunalen Grundschulen
akute Raumnot. Über diese Diskrepanz und Lösungsmöglichkei-
ten wollen die Niederbarnimer Bündnisgrünen im Rahmen ihres
offenen Bürgerstammtisches am 05.04.2013 z.B. mit Vertretern
der BI „Pro dritte Grundschule“ diskutieren. Dabei wird es u.a.
um das derzeit laufende Bürgerbegehren gehen. Im weiteren
Verlauf des Abends soll die momentane Situation des „Barnimer
Jugendwerkes“ besprochen werden. Auch hierfür sind sachkun-
dige Gäste geladen.
Die Veranstaltung beginnt um 19:30 Uhr im Weinkeller von
„LEO´s Restauration“ (Schönower Straße 59, 16341 Panketal).
Wir freuen uns auf Sie!

Für den Vorstand
Stefan Stahlbaum

SPD-Fraktionssitzung

Die nächste Fraktionssitzung findet am Donnerstag, den
11.04.2013 um 19.00 Uhr im Rathaussaal Panketal in der Schö-
nower Str. 105 statt. Die Sitzung dient der Vorbereitung der
nächsten Gemeindevertretersitzung.
Gäste sind herzlich eingeladen.

Ursula Gambal-Voß
stellvertretende Fraktionsvorsitzende

Bündnis 90 / Die Grünen in Panketal laden
ein zum Bürgerstammtisch 

1)mit den folgenden Hauptthemen A B C der Gemeindevertre-
tung Panketal:2)

A  Trinkwasserfinanzierung mit folgender Kriterientabelle:
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Die Stadtverordneten in Bernau haben am 14.März die Umstel-
lung von Beitrag auf Gebühren als unsozial gegenüber Finanz-
schwachen abgelehnt (s. MOZ vom 16./17.03.2013).

B Schulentwicklung – mit weiterer Modernisierung und Erwei-
terung des vorhandenen Schulstandortes 
für die Hälfte der Kosten (gegenüber einem neuem Standort im
Park des ehemaligen Krankenhauses 
an der Peripherie zum Bernauer Ortsteil Schönow) 

C Baumschutz im Landkreis und in Panketal

Gegenwärtig wird die Baumschutzsatzung des Landkreises Bar-
nim ausgewertet.
Auch in Panketal wird eine eigene gemeindliche Baumschutzsat-
zung diskutiert.

Ort: neues italienisches Restaurant Francavilla am S-Bf.

Zepernick

Wann: Freitag, den 19.04.2013 ab 19:30 Uhr

Heinz-Joachim Bona (Abgeordneter Kreistag Barnim und Frakti-
onsvorsitzender Panketal)

_____________
1) Der sogenannte Regionalvorstand Niederbarnim führt auch zu

verschiedenen Themen Plauderrunden in Panketal in Leo´s
Restaurant durch. Die überwiegend Bernauer Neumitglieder
vertreten oft nicht Grüne Standpunkte und meistens nicht die
Panketaler Interessen. Die Grünen Positionen in Panketal wer-
den von den 15 Mitgliedern der Gesamtfraktion erarbeitet und
vertreten (Gemeindevertreter, sachkundige Einwohner und
Beraterteam). Besonders zu den Themen Gemeindefusion
Bernau und Panketal, ÖPNV Buslinien und gegenwärtig zur
Trinkwasserfinanzierung und zur Schulentwicklung haben wir
in Panketal grundsätzlich andere Positionen als die Parteifunk-
tionäre des Regionalvorstands.

2) Aus aktuellem Anlass wird die Tagesordnung auch ergänzt
oder auf Wunsch der Gäste verändert (s. auch MOZ am Ver-
anstaltungstag  sowie unsere Fraktionswebseite  www.gruene-
spanketal.de) 

SERVICE

Rentenberatung im April 2013

Im April 2013 finden die Sprechzeiten zur Rentenberatung je-
weils mit Beginn um 8.00 Uhr an folgenden Tagen statt:

Sonnabend, den 06. April und 20. April 

Ort: Selbsthilfe- und Stadtteilzentrum im Bucher Bürgerhaus,
Franz-Schmidt-Str. 8-10 in 13125 Berlin-Buch

Termine bitte unter 0170/8119355 oder 030/96207341

Dietrich Schneider
Versichertenberater der Rentenversicherung Bund
dietrich.schneider@t-online.de

Polizeiberichte der Polizeiinspektion Barnim 

Dank der freundlichen Zusammenarbeit mit der Polizeidirektion
Barnim können wir Ihnen nun auch regelmäßig Polizeiberichte
zu aktuellen Einbrüchen, Diebstählen und sonstigen Straftaten
in Panketal und ggf. auch Umgebung zur Verfügung stellen.

Diebstahl aus Kfz

In der Nacht vom 10.03. bis 11.03. wurden zwei PKW VW Pas-
sat in Panketal durch unbekannte Täter gewaltsam geöffnet.
In der Meraner Straße wurde die Scheibe der Beifahrertür des
PKW eingeschlagen und das Radio- und Navigationssystem
entwendet. Der PKW befand sich zur Tatzeit auf einem umzäun-
ten Grundstück. Der entstandene Schaden wird mit 2.700 Euro
angegeben.
Aus einem VW Passat in der Vierwaldstätter Straße wurde eben-
falls das Radio- und Navigationssystem entwendet. Auch hier
schlugen die Täter die Seitenscheibe des PKW ein. Der Scha-
den wird mit 2.500 Euro beziffert.

In beiden Fällen wurde eine Anzeige erstattet, die Kriminalpoli-
zei ermittelt.
Sollten Beobachtungen gemacht worden sein, welche im Zu-
sammenhang mit den Einbrüchen stehen könnten, sprich ver-
dächtige Personen- bzw. Fahrzeugbewegungen, richten Sie Ihre
Hinweise an die Polizeiinspektion Barnim unter der Telefonnum-
mer 03338 3611224 oder jede andere Polizeidienststelle.

Hinweise können ebenfalls über den Internetauftritt der Polizei
des Landes Brandenburg, www.internetwache.brandenburg.de,
gemacht werden.

Einbruch in ein Einfamilienhaus in Zepernick

Im Laufe des 13.03. drangen unbekannte Täter gewaltsam über
die Hauseingangstür eines Einfamilienhauses in der Eichenallee
in Zepernick ein. Der Eigentümer bemerkte den Einbruch bei
seiner Rückkehr gegen 15.30 Uhr. Das Haus wurde nach Wert-
gegenständen durchsucht. Nach einer ersten Durchsicht fehlen
dem Hausbesitzer unter anderem diverse Tonträger. Der ent-
standene Schaden wird auf 600 Euro geschätzt. Die Spurensi-
cherung kam zum Einsatz. Die Kriminalpolizei hat die Ermittlun-
gen aufgenommen.

Die redaktionelle Verantwortlichkeit für die eingereichten 
Texte liegt einzig und allein bei den Parteien bzw. Fraktionen.
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WIRTSCHAFT

Einladung zum 
26. Unternehmerstammtisch Panketal

Sehr geehrte Unternehmerinnen,
sehr geehrte Unternehmer,
wir freuen uns, Ihnen ein besonders interessantes Thema prä-
sentieren zu können. Deshalb möchten wir die Gelegenheit nut-
zen und Sie außerhalb der turnusmäßigen Veranstaltungsreihe
Unternehmerstammtisch Panketal recht herzlich einladen. (An-
merkung: Der nächste reguläre Unternehmerstammtisch findet
im Juni 2013 statt.)

Wann: am Dienstag, dem 23. April 2013, um 19:00 Uhr

Wo: in Leo’s Restauration,

Schönower Straße 59, 16341 Panketal OT Zepernick

Thema des Abends am 23. April 2013 wird sein:
„Leistung wird erst zum Wert, wenn sie verkauft worden

ist!“

Dabei erhalten Sie auf unterhaltsame Weise erstaunliche Ant-
worten auf die Fragen:

• Wie löst man Preiskomplexe auf?
• Wie nimmt der Mensch Informationen auf?
• Wie entschlüsselt man die Körpersprache?
• Wie hilft man dem Kunden bei der Entscheidung?

Begrüßen Sie gemeinsam mit dem Organisationsteam des Un-
ternehmerstammtisches Astrid Sommerfeldt und Susann
Schmidt-Jentzeff den erfolgreichen Verkaufstrainer und Berater
Wolfgang Bohse. Er gibt Ihnen auf amüsante Art und Weise ei-
nen Einblick in seine mehr als 40 Jahre Verkaufserfahrung. In
Seminaren vermittelt er sein Wissen im praktischen Umgang mit
täglichen Kundensituationen.

Er sagt: „Schon die alten Griechen wussten, wie wichtig es ist,
über eine geschulte (Verkaufs-)Rhetorik zu verfügen. Richtiges
Verkaufen ist also kein Geheimnis – wenn man die richtigen
Schlüssel kennt und weiß, wie und wann man sie anwendet.“
Lassen Sie sich also überraschen, was so alles geht.

Herr Bohse steht Ihnen im Anschluss an den offiziellen Teil für
eine offene Diskussionsrunde in ungezwungener Atmosphäre
zur Verfügung. Auch an diesem Abend wird wie gewohnt für Ihr
leibliches Wohl vom Team Leo’s Restauration mit einem köstli-
chen Buffet gesorgt.

Bitte vergessen Sie nicht Ihre Visitenkarten, Flyer oder anderen
Informationsmaterialien mitzubringen. Sie erhalten wie immer
die Gelegenheit, diese auszulegen. Sollten Sie selbst Interesse
daran haben, Ihr Unternehmen oder ein interessantes Thema zu
präsentieren, können Sie sich direkt am Stammtischabend be-
werben oder Sie rufen uns an.

Ihre verbindliche Teilnahmemeldung richten Sie bitte bis zum

16. April 2013 an:

PUNCTUM Büro Management & Service
Susann Schmidt-Jentzeff
Telefon: 0160 96797755
Fax: 030 93025582
E-Mail: info@panketal-bueroservice.de

Gerne können Sie dazu das vorbereitete Anmeldeformular ver-
wenden.
Die Teilnahmegebühr beträgt pro Person 11,00 EUR.

Bitte beachten Sie dabei folgende Änderung zu unserer bisheri-
gen Organisation:

Die Erfahrungen der letzten Veranstaltungen haben leider ge-
zeigt, dass verbindlich angemeldete Teilnehmer nicht erschienen
sind. Um auch weiterhin ehrenamtlich als Organisationsteam für
Sie tätig sein zu können und den Unternehmerstammtisch in
Ihrem Sinne zu gestalten, bitten wir um Verständnis für die vor-
genommene Änderung. Eine gute Planung erfordert eine ge-
naue Angabe der Anzahl der Teilnehmer gegenüber der versor-
gungstechnischen Einrichtung. Differenzen für nicht erschiene-
ne Gäste bzw. zu spät eingegangene Stornierungen, die nicht
bezahlt wurden, hat bislang das Organisationsteam getragen.
Deshalb haben wir uns entschieden, dass die Teilnahmege-

bühr zukünftig vorab zu entrichten ist. Nach eingegangener
schriftlicher Anmeldung, erhalten Sie eine Anmeldebestätigung,
der Sie die Kontoverbindung entnehmen können, um Ihre Über-
weisung zu tätigen. Für Ihre Anmeldung haben wir vorsorglich
ein Anmeldeformular vorbereitet, welches Sie nutzen können.

Bitte überweisen Sie Ihre Teilnahmegebühr rechtzeitig nach Ih-
rer Anmeldung, spätestens jedoch am 16.04.2013 unter Angabe
des Verwendungszwecks TG26USTT.
Wir hoffen, dass diese kleine organisatorische Änderung die
Freude an einer Teilnahme nicht trübt und freuen uns über Ihr
Kommen sowie einen unterhaltsamen Abend!

Das Organisationsteam 
Astrid Sommerfeldt & Susann Schmidt-Jentzeff
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Wo der Panketal Bote / 
Amtsblatt zusätzlich ausliegt

Falls Sie oder Ihre Nachbarn keinen Panketal Boten oder Amts-
blatt in Ihrem Briefkasten vorfinden, so haben Sie alternativ auch
noch die Möglichkeit, sich eine Ausgabe an den folgenden Ver-
teilerstandorten in Ihrer Nähe zu holen:

Stelle

Rathaus Panketal
(an der Bürgerinformation)
Schönower Str. 105
16341 Panketal

Getränke-Eck „Zur Alm“
Lotto-Zeitschriften-Getränke
R.-Breitscheid-Str. 32
16341 Panketal

TAMOIL-Tankstelle
Dorfstr. 1 a
16341 Panketal

Tierarztpraxis Dr. Wienrich
Wiener Str. 50
16341 Panketal

Foto-Express/Lotto/Kopieren
Heinestr. 52/53 
(am S-Bhf. Röntgental)
16341 Panketal

EDEKA
Bernauer Str. 44-53
16341 Panketal

Elektro-Hausgeräte Korbicki
GmbH
Zillertaler Str. 9
16341 Panketal

JADE-Studio 
Schönower Str. 78
16341 Panketal

Öffnungszeiten

Mo.: 9-12
Di.: 9-12 und 14 – 18:30 Uhr
Do.: 9-12 Uhr und 14 – 17 Uhr

Täglich 0:00-24:00 Uhr

Mo.-Fr.: 8-20 Uhr
Sa.-So.: 10-14 Uhr
Feiertage: 10-14 Uhr

Mo.-Fr.: 8-18:30 Uhr
Sa.: 8-12:30 Uhr

Mo.-Sa.: 7-21:00 Uhr

Mo.-Fr.: 10-18 Uhr
Sa.: 9-12 Uhr

Mo.: 13.00 Uhr - 20.00 Uhr 
Di.: 10.00 Uhr - 14.00 Uhr 
Mi.: 13.00 Uhr - 20.00 Uhr 
Do.: 10.00 Uhr - 14.00 Uhr 
Fr.: 12.00 Uhr - 18.00 Uhr

An diesen Standorten liegt monatlich eine begrenzte Anzahl der
Ausgaben zum Mitnehmen bereit.

Sie finden ebenfalls sämtliche Ausgaben seit 2003 auch auf un-
serer Internetseite www.panketal.de unter der Rubrik „Bürgerfo-
rum“ >„Download“ - dort einfach auf „Amtsblätter/Panketal Bo-
ten“ klicken.

Des Weiteren können Sie den Panketal Boten und das Amtsblatt
auch als Newsletter abonnieren und erhalten monatlich immer
die aktuellste Ausgabe direkt in Ihr E-Mail-Fach. Lassen Sie sich
auf unserer Internetseite unter „Aktuelles“ >„Newsletter-Anmel-
dung“ mit Ihrer E-Mail-Adresse für den Empfang registrieren.

Christina Crusius
SB Öffentlichkeitsarbeit
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